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Freiwilligen-Legion 
11 Norwegen " 

BtJ..-Ge:f .-Std •. , den 23.9.42 

Legions - B e :f e h 1 • 

====-=============,._===========" .. ::=:==== 

.Am 13.901942 geleng es um 4,10 Uhr einem russischen st01Jtrupp 

in Gt: rkc von etwa 60 Mann sich im MB. 70 bis nuf etwa 20 - 30 m 

an der.. eic;enen Graben herhr.zuarbei ten •• 

Durch die eigenen posten und das gleichzeitig eingesetzt rus81~c. 
Feuer, leic~ter schwerer und überschwerer Granatwerfer verbunden 

mit J\rtilleric-und Pak-Feuer, wurde die Besatzung revhtzei tig 
alnrmicrlo Den Russen gelang es duroh das Werfen ~on sehr vielen 
,~.. ' ~_.-~'- i ,. 
IInndgr~ .. n:~ .. td1 ~rz. s.M.G. ausser gefecht ~u setzen, deh Sc:rützen 1 .... 
tödlich zu verletzen, den JchUtzen 2, schwer zu vprletzen. Der 

Gei:3tesce ,r::cl1v;nrt und der Ums!cht _d;e8Zgg.fil:h.~~rs~:I:,~_g~ __ ÜElCh~;_!CJ_l:S1. 
berg ~~l~nc es das Abwehrfeuer aller ilnn zur Verfügtmg stehenden 

waflen, einschließlich llandgraneten und 1.Gr.W. so zusammen zu 

fas;:;cn, 110.:::;8 der russische stoß zurückgeschlagen wurde. 

AUgC:lblicJ'.lich ging er roi t 3 Männ ern zum Gegens~oß über, wobei em. 
- "---.. ~.-- .'-----

in IF5h", des ::Jto.chcldrahthi11rlerniooGS zu hefti.gen Ndhk~impfen korn. 

D~~bci- riilrdc dcr Versuch der Rusßcn, Gefnngene zu na.l1llen vereitelt 

Et';:o. 3 _ I). HclG .. ;n wurden g8tötet, konnten jedoch !'nq.em- abfallen<* 

den Hang ni t fortße-schleppt werden. Le e.-OSChB •. Kj ölberg wurde 

l8icht VCJ\flUldct. 

FLlr besondere Tapferkeit vor dem ~"einde wurden fo 1gende Mtinner 

]!1i t dem 
Eis ern e n K r e u z 11. Kl~s~e Uusgczcichnetl 

Les.-oscha. K j Ö 1 b e r g 

Leg.-Uscha. B r e 1 e n 
H-Usvha. H e 1 1 e p 0 r t 

H Ö P f 1 
,'teLLeI' ..ß~ 

H-uscha. 
1e g. -Re ttf. S e m 
1e g.-ßcht z. H a 1 v 0 r s e n • 

i I 

i r " 
I I ("; I I <) , 

r ,!, I ." l/ 
I 

I. 
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3. Rücl\:]~cr' :. w:icn.mr:; der :, .• l~onpnnie 

All:;: Dcf .. :ll: der ~~-Gruppe Pi tzthum \vird üie 2. Kompanie, bisher 
Gru_])p,,:uL'er,urve, wieti.er der Jßg10n Norwegen' zugef'tihrt. Sie 

übernimmt (ten Abschnitt, der ::m die 3.- I:oI:lpDnie we stlich 

Cl10chlicJ.3t, Grenze wird durch Korte festeelegt • 

~ 15.?_~p~~~~"b.el'" w' .. 1.rde eine Polizcikornpr..nie unter Fühnmg 
08:.3 ~~-IIct-\.lf. L i e der Legion zugeführt. Sie trägt den 

Hamen: "Pol.-Kp" der Frw.l:,egion Norwegen. 

5. 1':i tj.1."h:::;c: von Beutestticken in Urlnubl 

1m. den Grc'nzb,hnhöfen '1Ul'Je :festgestellt, liass Urlguber in 

vC!'1,.chrtr;n UmfnnGe Beutestücke(Ko oakensäbel, DoppeJ,.:fernrohre 

um· ... ) :ru i t nach Hause nehmen. 

Beutceut alleT .Art muß auf Grund der RohstofJ'lnge und der z. Z~ 
bestehndcn Fertigungsschwierigkeiten wie deutsches Vlehrrn(,o.!J.t­

cut l~Cy!ertet· '.(>] 'den ~ 

\iaf:ren· R11e1' Art~ a!\~h Koaackensäbel tUld SeitengeVlehre) opt. 

Instrnnente ( Do ppelfernrohre , Zielf'ornrohre, :;cllerenfernrphE 

Riehtmitte1 fur Geschütze) , sowie Bekleidungs- und Ausrüstungl 
~,~tücke werden im Osten zur Ausstattung landeseigener Verbunde 

( Xo sack.3nhundertscl1..§:ften usw.) uncl :für im deutschen Heer wie-
----- ------------ --" 

Jer CillC;C::::8tzte Bsutewnffen· benötigt • 

.Die Truppe ist c'ingehcnd zu be ,I ehren, dass !ti.. tnehmen von Bekl r­
und AU81~stuneostticken aus Beute soweit sie nicht von Truppen­
teilen f.'J.wgegoben und im Soldbuch eingetragen sind zu unter­

bleiben hat. Kontrollen G:!.nd beim Antritt des Urlaubs durch­

z1J.:führen. 

6. 1e rsonalalct cI!.! 
KriegsstnDlHrollen: Eine Uachprüfung über die Erstell1lllg der 

pOJ.:'lSoni.lpapiere der Koreppr.ien hat erGeben, daß die Personalpap 

piere in be:~ol1deren die Kricgsst;'.1!lm:collen, nur tcilwtise oder 

gO.l' ni eht 8"::; tell t :Jind. SLi.mtliche KOIllpnnien h3.ben nunmehr ·nach 

dcTJ. in dei: ./illloge beigelegten Muster :für jeden einzelnen Kp.­

Ange'Jü):;:-ic;cn, d.ll. für st'mtliche Füllrer, Unterführer und MiJnner 

eine J'J.'iC'gn2b{,m-:,'rolle ;:u er?teIlen. Im Feld 28 der Kr1egsstf'lllJlto 

rolJe ist cinL~utr'I.ßen: " "-8.2.42 - ~.bwebrkämpfe vor Leni:&­

c;r:'d.» I' 

Nnch ErstelllUlg der KriegsstDmf!lI'ollen 1st gleichzeitig ein 

Vorzl:ichniG der Kp.-Angehörigen entsprechend den Solbuch-Nr. 
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( Krieß'oot[lm!~lrollen-Nr.) nummernweise anzulegen. 

Die AUGfertieung der Kriegsstammrollen ist sofort zu beginnen 

u.r...d iot bis ZUl!l. 5.10.42 abzuschließen. Die Ausführung hat 2-f~b 

zu er:foleen tl.ZV'l. verbleibt des Originv.l bei der Kp. und das 
DupliJco.t iot dem Btl~ abzugeben. 

Tli 0. ~3tiickzrhl der abgegebenen Duplikr'.te muß mit de rIststärke BJIJ 

5. '1 0 •. 1- ~-: iibere inGtiI?l.r1en • 

.s.rJ:'Jn':ltmr;r':-:1~rken z Es ist festznstelJen, "lelo11 Rn Kp .-PngehCSrigen 

die 8"t'h .... l1nrm'~:!!l~rke verloren gec;:-:ngen d.at, bzw. "~elcher Kp.­

f.ngdlöri{:,G noch c;:-r nicht im Desitze einer Erkennlwg'smnrke gewe-
;::;cn i-::t. 

Die Hcl(!~lnr: der. veraor.enen oder der 1!ehClenden Erkennungsmarken 

ist nnIlentlich tmter Benennung oämtlicher Personalien b1s zum 
1.10.42 einzureichen~ 

Die p.inrl~~l zugeteilte ErkennuneslU::'lrke blei bt immer im Bes1 tze 'deo 
r -~._.- ._-~-_._"-_.-._--~._- --- -._--.-~----____ ~ ____ ._ ___ _ . _ _ ~ 

I~mme:J und d~:rf!!=!-_QJlt_l!l!lg~J~tlf3_ght we);'(}en. Dies gilt auch :für 
die Banner dle vonp einer 3llderen Einheit ZUr Legion lfommen. 

7. !\funi tionOVlcsen: 

Um eine bessere übersicht über erie Mur:ition zu bekommen wird 
folgendes befohlens 

1.) Jede KOmp[1.n1e meldet tl:igli .. h bis 14.00 Uhr ihren l4mitioB­

vorbr[~lJ.ch dee+letzten Tages telephonisch an Abt. Ib. 
"') L. Jeden 1., 11., 21 eines Monnts muß eine schriftliohe MelduD 

nn Abtlg. Ib eine;ereicht werden. Die Nieldunc; Doll Verbrauch, 

Bestand und Zugang enth"lten, der in den letzten 10 Tagen war. 

Die Meldung muß bei der Abt.Ib in Ssolozi spr-testens 12.00 Uhr d' 

o.er, f-ngegebenen Tages sein. Die er8te Best.<Jndsmeldung ausnnbma­

\"leisc am 25.8.42 12,00 Uhr bei Abt. Ib. 

8 0 Waf:fen von Kranken .und Verwnndotenl 

Es ist schon bei einer :früheren Ge J egenhei t gesagt worden, dass 

Kr2nke und Vervnlndete ihre Waffen nicht in das Lazarett mitnehmeJ 
. - ..... _ .... ---. . ..... --_._._. , 

dürfen. Jedoch geschieht es noch, Dass Kranke und Venvundete 

Pistmlen und Seiteugewehre mitnehmen, die denn auf diese Art unct: 

Weisc für die Einheit verloren gehen. Die Einheiten können nicht 
-- ~----- -- .- -_.---- -._--

-

Jamit rechnen, dass diese Waffen durch neue .Anforderung ersetzt 

werden körulen. Wenn. der Qa.fi'enwart beim Troß 13t kann er nicht 

für die Eaf~·en verantwortlich gemacht werden, dlle auf ~ese weis:­
verlorengehen. Es müßten daher die Gruppenführer c(atür verant­

rJortlich gemo.cht werg,en und dnnn weiter die ~gführ~r und ltp.­

Cl1~fs. 
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Wenn ein Kr8nker oder Verwundeter mit Waf~en auf dem ~ruppen-V. 
Verbnndsplatz ankommt, hat der Truppc:mnrzt die :Pflicht, "ihm 
die Wa~fcn abzunehmen, und der Einheit Me1~g zu erBtatten~ 
Sollte es tro:tz dieser Anordnung geschehen, dass ein Legionär 

soine Waf'fell mit sichZlllUll Lazarett mmmt, muß die Einheit sotortlJ 
unterrichtet werden, sodass diese versuchen Kann, die Waff en 
zurückzubekommen. Gelingt Äas nicht, muß die Einheit zu wissen b 

bekolllL.len, in welches Lazarett der Kranke oder Verwundete gekonmur 

ist. Dies ist dann sofort dp,r Abt. Ib zu melden. Gleichzeitig 

r:ruß die Num..mer der Waffe gemeldet werden. 

10. yer~~~gen: 

Auf die Versetzungen des ~i-g~j;E:~_! __ 1!~~l?!~ch, H-ostut".Z1@gler und 
Leg.-Ustu:f .. Kahrs wird zu demSobderbefehl vom 22.9.42 hing.wies; 
Leg.-UGch~. FillipDen wird mit WirkunG vom 10.9.42 Tom Yeld-, 
rckTl~ten-Dcpot zur C:. Kp. ver set zt. 
Leg.-Strm. Dec1ekam wird mit Wirku'ng vom 10.9.42 vom Fcldrek:ruteF 

. ~.---- -~. ' 

Depot swn Dt1.-0tnb versetzt. 
Leg.-~)Chtz. Fredriksen wird mit Wirkung 10.9.4(:: vom Feldrekrutell 

Depot ZlU!) Bt1.-Stnb versetzt. 
Leg.-st]'m. Il_{?X'iiJ?_en wurde mit Wirkung vom 16.1.42 vom Btl.­

st r.b ;:;Ui' P. K. va rsetzt. . 
---- - .~--- ,-, ---~----

11 .KOflTiiD.ndierunßen: 
.), . Leg.-Uu1buf. Svenke WLtrCie mit Wi:kkung vom 16.9.42 von der 1. Kp. 

zur Po 1. -Kp. lcoml'landeirt • 
. '/" Lcg.-Ußchp. I,iiide wu.rde mit Wirkung vom 16.9.42 von der 4. Kp­

zur 1'0 1.:Kp. kom.mandiert. 
Leg.Uscha. Ro~.eberg mtrde mit Wirk~ng vom 16.9.42 von der 2.Kp. 

zur 1'01. Kp. Im]~r.'andJ1irt. 

:r,cg.-~Jchtz. }30. wurcle mit Ylirku.nc; vom 16.9.4;'-' vom li'eldrekruten-

D'2 :pot' ~'UI' Po 1. J:p .' konunt<.ndiert. 
H-Uschf\. 13 r 0 c k wurde mit wirkung von 16.9.42 vom Feldrekru: 

ton-Depot zam Stab kommandiert. 
Ißg.-Dschn. SchUbeier ~~de mit Wirkung vom 1§.9.42 von der 1.K! 

--~ .. - . 
zum st o.b kOIDm:mdiert. 
Leg. Usc]w. Neubert wurde mit Wirkung vom 16.9.42 vom Fe1d­

rekrutend~pot ZUJ1 2. Kp. zurUckkoL1rlandiert. 

12.rionierlehhg2llgs 
Folgende Mh:tp'ler sind zu einem Pionierlep..xgang kommandiert I 
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Leg.-Sohtz. 
Leg .-Schtz. 
Leg .-Schtz~ 
Leg.-Uscha. 
Leg.-Rott:f • 
Leg.-schtz. 
Leg.-Sohtz. 
Ieg.-Sohtz. 
Leg.-Sohtz'. 
Le g. ':"0t rmrn. 

Solo-Krad I 

stens11e Gunnar 
Sk~8Teland 
Ha ugen Gunnar 
Fosse 'Arv1d 
Biirresaen Jena 
Xarl.sen B. 
Xrogsethar 
stamnes Erling 
Johnsen Enok 
BanfiYe G .,WNJV!d/' 

1. Kp. 
,1. Kp. 
1. Kp. 
2.' Kp. ' 
,2.,! Kp,. 
2. 'X:p. 
3.Kp. 
3. Kp. 
3. Kp. 

14. Kp., 

Das Solo-Krad das sich bei der 2. KOTllpmiie ist sofort beim 

Btl.-flt o.b abzugeben. 

13. Verbot fisr Versendung,von 14Upition in Feldpost-Päoken. 
Ok."W hut befohlen1 ,'~~~t)o: ' 
Die Veruendune von MUnition jeder Art, insbesondere von' Beute-' 
Munition, iu privaten Feldpoat-P~cken und privaten Paketen in­

der Richtung F.ron~ - Heimat, wird verbotEn. 

1.4. Feldpost: 
'Infolge T~ansportschwierigkeiten muß in der näcr~ten Zeit mit 
stoßweiser lmd unregelmäßiger Zuftihrung der 'F~ldpost gerechnetwr 

v/erden. 

g.~. Q u ist 

Leg.-sturmbannruhrer 
u. Legionnkor.1.":ondeur.· 

. . . . 
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